Elterninformation Mini-Trau-Dich
Stärkung von Gefahrenbewusststein und Selbstkompetenz

Jährlich passiert eine Vielzahl von Unfällen unter Beteiligung von Kindern im Kindergartenalter. In dieser Altersgruppe sind mit dem Straßenverkehr die häufigsten Unfallorte das Zuhause und die Kindertagesstätte.

Zu Hause, wie auch im Kindergarten bzw. in der Kindertagesstätte, können Kinder folglich Betroffene oder Zeugen von leichten bis hin zu lebensbedrohlichen Verletzungen werden und es gilt, sie dafür zu rüsten. Außerdem lassen Spiel-, Entdecker und Bewegungsdrang die Kinder die Welt erfahren, neue Dinge lernen und selbstständig werden. Da sie dabei jedoch die möglichen Gefahren noch nicht einschätzen können, sind Eltern und Fachkräfte gefragt, frühzeitig das Gefahrenbewusstsein der Kinder auf spielerische Art zu schärfen und somit einen wesentlichen Anteil zur Unfallprävention zu leisten. 

Mit Hilfe des Programms „Mini-Trau-Dich“ des Bayerischen Jugendrotkreuzes wollen wir zum einen Sie als Eltern für Gefahrenquellen und das Thema Unfallverhütung sensibilisieren und zum anderen Ihre Kinder auf eben diese Punkte aufmerksam machen und einfache Erste-Hilfe-Maßnahmen einführen. Damit lernen Ihre Kinder einerseits, Gefahren bewusst aus dem Weg zu gehen und zu vermeiden und andererseits, sich in Unfall-Situationen sicher und kompetent zu fühlen. Mit dem Wissen um einfache Erste-Hilfe-Maßnahmen werden Ihre Kinder Gefahrensituationen auf Grund ihres Kompetenzerlebens angstfreier wahrnehmen und können selbstbewusst und kompetent reagieren. 

[bookmark: _GoBack]Natürlich ist es nicht damit getan, diese Inhalte einmal im Kindergarten kennenzulernen. Zur Wiederholung und Vertiefung werden Ihre Kinder ein Malbuch mit den besprochenen Themenkreisen mit nach Hause bekommen. Somit sind Sie in der Lage, mit Ihren Kindern die Themen immer wieder aufzugreifen und einen routinierten Umgang zu schaffen. 

Zudem bekommen Sie zu jedem Themenkreis abgestimmte Informationen mit, so dass Sie Ihr eigenes Wissen auffrischen und auch Gefahrenquellen im Alltag leichter erkennen lernen. 

Wie bereits angesprochen, passieren die meisten Unfälle von Kindern zu Hause oder in den Kindertagesstätten. Ihre Kinder haben jedoch noch kein ausgeprägtes Gefahrenbewusstsein. Daher müssen wir als Eltern und Erzieher/innen die Kinder darin unterstützen, Gefahren wahrzunehmen und sicher handeln zu können. Mit Ihrem Interesse an diesem Programm machen Sie dies möglich!
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